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Herren Bezirksliga Mitte

TSV Karlsdorf : TTC Oberacker 
Samstag, 02.12.2023, 18:00 Uhr

TSV Karlsdorf stockt Punktekonto in der Herren Bezirksliga 
Mitte auf

Auch dank der ungeschlagenen Obertik, Philipp und Strybuk konnte der TSV Karlsdorf das
Heimspiel gegen den TTC Oberacker in der Herren Bezirksliga Mitte mit 9:3 für sich entscheiden.
Die Gastmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Alexej Strybuk den
finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf dem falschen Fuß erwischten Obertik / Philipp ihre Gegner Heydecke /
Kolb beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Strybuk / Salih überzeugten im Match gegen Liebhauser /
Schwärzl, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen Diener / Bader
waren daraufhin Wittke / Denschlag, obwohl sie alles gegeben hatten. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Diener / Bader mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten ins Ziel brachten. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Recht
kurzen Prozess machte dann indes Milan Obertik beim 3:0 mit Torben Heydecke. Alexander Philipp
hatte seinen Gegner Jens Liebhauser beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff, so dass er der im
Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Anschließend ging es beim Stand von 4:
1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Alexej
Strybuk nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. 2:3 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Dilan Salih und Lucas Schwärzl
sich am Tisch gegenüber standen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Mit 11:7,
11:9, 8:11, 11:8 gewann Tobias Wittke gegen Steffen Bader und gab dabei nur einen Satz her.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Stefan Denschlag bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Timo Kolb dann doch niedergerungen worden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 6:3. Beim 3:0-Sieg gelang es Milan Obertik den Gastspieler Jens Liebhauser in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Somit hat Obertik nun 12 Siege
und eine Niederlage in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Alexander Philipp Torben Heydecke in fünf Sätzen. Nicht einen
Satzgewinn überließ Alexej Strybuk seinem Gegner Lucas Schwärzl beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg
und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-
Bilanz von Strybuk nun bei 8:2. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Karlsdorf nun ein Punktekonto von 14:0 Punkten auf, während
der TTC Oberacker vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2023 gegen SG-Hambrücken/Weiher
ansteht, 11:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Karlsdorf bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 08.12.2023 gegen den TV Forst.

 Statistik:
 TSV Karlsdorf

Doppel: Obertik / Philipp 1:0, Strybuk / Salih 1:0, Wittke / Denschlag 0:1 
Einzel: M. Obertik 2:0, A. Philipp 2:0, A. Strybuk 2:0, D. Salih 0:1, T. Wittke 1:0, S. Denschlag 0:1 
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 TTC Oberacker
Doppel: Liebhauser / Schwärzl 0:1, Heydecke / Kolb 0:1, Diener / Bader 1:0 
Einzel: J. Liebhauser 0:2, T. Heydecke 0:2, L. Schwärzl 1:1, J. Diener 0:1, T. Kolb 1:0, S. Bader 0:1


